
Zentrum für

Praxisforschung

Anmeldung
 
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Wir bitten um Anmeldung zur Veranstaltung 
über das Schulamt bis spätestens:
 11. Februar 2011

Veranstaltungsort

Universität Passau
Innstraße 25, Hörsaal 3
94032 Passau

Veranstaltungsleitung

Univ. Prof. Dr. Christina Schenz
Lehrstuhl für Grundschulpädagogik und Grundschul-
didaktik
Universität Passau
Innstraße 25/PHIL 170

Telefon:  +49(0)851/509/2650
Fax:   +49(0)851/509/2652

Die Veranstaltung findet in Kooperation mit 
dem Schulamt Passau statt.

Eröffnungs- und Informationsveranstaltung  
für Lehrkräfte und Schulleiter/innen aus 
der Region in Kooperation mit dem 
Schulamt Passau

Garagenplätze für Gäste sind 
verfügbar in der Einfahrt Innstraße 
27-29 (WiWi-Gebäude)



Wozu ein Zentrum für Praxis-Forschung?
 
In der Qualitätsentwicklung der Lehrer(weiter-)bildung 
ist einer interinstitutionellen und interprofessionellen 
Zusammenarbeit in Theorie und Praxis eine hohe Be-
deutung zuzumessen.

Dabei tragen kooperative Arbeitsformen zwischen 
Schule und Universität wesentlich bei zu einer Quali-
tätsförderung in der Lehrerbildung und in der Profes-
sionalisierung von Lehrkräften mit Berufserfahrung. 
Das Zentrum für Praxis-Forschung möchte mit aktuel-
len Veranstaltungen, Beratungs- und Unterstützungs- 
angeboten für Schulen sowie in gemeinsamer Arbeit 
zwischen Schule und Universität eine Brücke darstel-
len, in der die Potenziale kooperativer Arbeitsformen 
für professionelles pädagogisches Handeln nutzbar ge-
macht werden.

Im Besonderen:
•	 im	Zusammenwirken	schwerpunktmäßig	ver-	 	
 schieden ausgebildeter Kompetenzen sind   
 qualitativ bedeutsame Synergie-Effekte zu nutzen,

•	 durch	Erarbeitung	systematisch	aufgebauter	Ko-	 	
 operationskonzepte lässt sich eine Optimierung   
 der Lehrer(weiter-)bildung erreichen, lassen sich 
 Defizite und Redundanzen vermeiden,

•	 durch	konzeptionelle	Verknüpfung	curricular	ab-	 	
 gestimmter Lehrinhalte lassen sich Kräfte bündeln  
 und Ressourcen besser ausschöpfen,

•	 durch	eine	systemisch,	institutionell	und	pro- 
 fessionell eng vernetzte Zusammenarbeit in einer   
 Region lässt sich standortbezogen insgesamt eine  
 hocheffiziente Lehrer(weiter-)bildung gestalten.

Die Schwerpunktaufgaben in Zusammenarbeit „Uni-
versität und Schule“ regional durch vielfältige und 
kontinuierlich wirksame kooperative Arbeitsformen zu 
fördern, bilden die Leitziele im Arbeitsverständnis des 
Passauer Zentrums für Praxis-Forschung.

Programm

Die Auftaktveranstaltung findet statt

am 16. Februar 2011 

von 14.00 – 16.30 Uhr 
im Hörsaal 3 (Graf-Zeppelin-Hörsaal ZF Passau GmbH) 
an der Universität Passau, Philosophicum, Innstraße 25

Hörsaal 3 
  
14.00 – 15.00 Uhr Grußworte 
 Schulamtsdirektor Hubert Kainz, Fachlicher Leiter des Schulamts Passau 
 Univ. Prof. Dr. Christina Schenz, Lehrstuhl für Grundschulpädagogik und -didaktik  
 
 Vorstellung der Mitarbeiter/innen und der Arbeitsschwerpunkte 
 am Lehrstuhl für Grundschulpädagogik und Grundschuldidaktik
 Das Zentrum für Praxis-Forschung

Seminarräume

15.00 – 16.00 Uhr In die Praxis schauen: 
 Laufende Arbeiten und Kooperationsprojekte zu den Schwerpunkten am Lehrstuhl:

  a) Inklusive Schulentwicklung: Vielfalt (an)erkennen und pädagogisch gestalten
  b) Umgang mit Heterogenität: Das eigene Lernen verstehen
  c) Lehrerbild und Lehrerbildung: Das Portfolio als Entwicklungs- und 
   Reflexionsinstrument für professionelles Handeln
  d) Praktikum und Professionalität: Ein Blick zurück und zwei nach vorne

Hörsaal 3

16.00 – 16.30 Uhr An die Zukunft denken: 
 Gemeinsam Visionen entwickeln und Schule (mit) gestalten


